
7. Produktionsupdate WebELVE am 25.08.2020 
 

Erlaubte Leerzeilen zulassen 

Sind keine Tierdaten vorhanden (LOM, Milchmengen, PKZ) und die Analyseflasche nur mit Null-

Werten gefüllt, so werden diese Zeilen nicht mehr als Fehler markiert und beim Export entfernt. 

Entstehen solche Leerzeilen bei der Bearbeitung, werden sie bei der Speicherung automatisch 

entfernt.  

Export von Orginal- und Nachkontrolle 

Für Standart- Kontrollen (AS/AL) können in WebELVE nun die Zuordnungen und Bearbeitung auch 

für Nachkontrollen in WebELVE stattfinden.  

Hierfür ist folgendes zu beachten: 

 Die Nachkontrolle muss vor dem Import der O und N Datei angemeldet werden 

 

 Die Bearbeitung erfolgt „normal“ wie bisher bekannt 

 In der Freigabe müssen die Dateien für Henne heruntergeladen werden: 

o Für die O und N jeweils einzeln 

o Erst wenn der Download erfolgt ist, kann die Merchdatei in die Verarbeitung 

exportiert werden 

o Die Dateien müssen von Hand für Henne zu Verfügung gestellt werden 



 

 

 Henne führt weiterhin den Vergleich durch 

 Für AS Betriebe muss aus Henne keine Datei mehr zur Erstellung des Zwischenberichts an 

servit geschickt werden 

 

Massenselektion im Löschmodus 

Mit Hilfe der Shift- Taste („Großschreib-Taste“, ↑) lassen sich nun Blöcke markieren. Genau wie beim 

Windows-Betriebssystem klickt man zuerst auf die Anfangszeile und dann bei gedrückter Shift-Taste 

auf die Endzeile des gewünschten Blocks. Ist der Block ausgewählt kann wie gewohnt gelöscht 

werden. 

Trennung von Kästen mit Entities 880022 und 880033 

Werde in einer Milchkontrolle sowohl Roboter- als auch Melkstandtiere in einem Kasten (hinsichtlich 

Kastennummer) geliefert, so werden diese nun in getrennten Kästen in der Milchkontrolle 

ausgegeben.  


